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Tanz an Schulen – John Neumeier neuer Schirmherr von »Step by Step«  
 
Hamburg, 8. Dezember 2009 – John Neumeier, der Intendant des HAMBURG BALLETT, 
übernimmt für das Schuljahr 09/10 die Schirmherrschaft für »Step by Step – Tanzprojekte 
mit Hamburger Schulen«. Damit unterstützt der Weltklasse-Choreograf ebenso wie seine 
Amts-Vorgängerin Kultursenatorin Prof. Dr. Karin v. Welck das ambitionierte Projekt, das mit 
rund 100 Tanzstunden pro Jahr Kunst und Kultur in die Schulen bringt.  
 
Fakten und Hintergründe 
Nach »Focus on YOUth«, dem unter der künstlerischen Leitung von John Neumeier 2006 
realisierten Vorläufer-Projekt von »Step by Step«, setzt er sich damit erneut für die 
Förderung von zeitgenössischem Tanz an Schulen ein. »Tanz informiert nicht wie eine 
Zeitung, aber er zeigt die Möglichkeiten eines Menschen auf«, so der neue Schirmherr über 
die Bedeutung von Tanz für die schulische Bildung. In diesem Schuljahr erhalten 240 Fünft- 
und Sechstklässler die Chance, tänzerisch herauszufinden, welche »Möglichkeiten« in ihnen 
stecken.  
 
Das Projekt von BürgerStiftung Hamburg und STADTKULTUR HAMBURG fördert insgesamt 
zehn Klassen an sechs Hamburger Schulen in Bergedorf, Hamm, Harburg, Jenfeld, 
Steilshoop und St. Pauli. Unter Anleitung von fünf professionellen Choreografinnen und 
Tanzpädagoginnen erlernen Mädchen und Jungen im Klassenverband Techniken des 
zeitgenössischen Tanzes, entwickeln ihre künstlerische Ausdrucksfähigkeit und 
Teamfähigkeit. Zum Thema »Wissenskünstler« erarbeiten sie Choreografien, die sie in der 
Schule, im Stadtteil und im Sommer bei der großen Abschlussveranstaltung im Ernst 
Deutsch Theater präsentieren.  
 
Perspektiven 
Die BürgerStiftung Hamburg und STADTKULTUR HAMBURG haben eine langfristige 
Kooperation zur Integration von Tanz in Schulen geschlossen. »Step by Step« startete 
bereits im Schuljahr 06/07 und hat seitdem über 900 Schülerinnen und Schülern 
professionellen Tanzunterricht und Aufführungen in etablierten Theatern ermöglicht. 
 
John Neumeier, der in diesem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum als Ballettdirektor feiert, setzt 
sich seit Jahren für die Förderung junger Talente ein. Sein Lebenswerk zeigt ein ganz 
besonderes künstlerisches, aber auch persönliches Engagement für den Tanz. Das große 
Ziel von »Step by Step« ist Kinder und Jugendliche an Kultur heranzuführen, Brücken zu 
bauen und sie bei ihrer künstlerischen Entwicklung zu unterstützen. »Wer hier in Hamburg 
an Tanz denkt, denkt automatisch an John Neumeier. Er ist für die Organisatoren und die 
Projektteilnehmer ein großes Vorbild«, so Johanna von Hammerstein, Sprecherin des 
Vorstandes der BürgerStiftung Hamburg.  
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Zusatzinformationen und Hintergründe zum Projekt 
Projektziele 
»Step by Step« ist ein Projekt der BürgerStiftung Hamburg in Kooperation mit 
STADTKULTUR HAMBURG e.V. Ziel des Projektes ist es, möglichst vielen Hamburger 
Schülerinnen und Schülern über den Tanz einen Zugang zu Kunst und Kultur zu verschaffen. 
»Step by Step« will die Kinder und Jugendlichen in Persönlichkeitsbildung, der Entwicklung 
der körperlichen Selbstwahrnehmung sowie der künstlerischen Ausdrucksfähigkeit fördern, 
ihre Teamfähigkeit und soziale Kompetenz stärken und zugleich die Schulentwicklung mit 
innovativen Bildungskonzepten vorantreiben.  
 
Evaluation 
Die kontinuierliche Evaluation von »Step by Step« zeigt, dass die Kinder und Jugendlichen 
durch das Tanzen ihre Möglichkeiten in unterschiedlichsten Bereichen erweitern können: 
- Tanzen verbessert ihre motorischen Fähigkeiten, die Selbstwahrnehmung und bildet einen 

Ausgleich für die stark verbreitete Bewegungsarmut. 
- Das Gemeinschaftsgefühl, mit der ganzen Klasse etwas »auf die Bühne« zu bringen, 

trainiert die Teamfähigkeit und bringt positive Impulse für die Klassengemeinschaft. 
- Das Erfolgserlebnis, auf einer großen Bühne gestanden zu haben und den Beifall von 

Hunderten von Menschen zu spüren, stärkt das Selbstwertgefühl und -vertrauen, dies ist 
eine grundlegende Voraussetzung zur Förderung der Lern- und Leistungsbereitschaft. 

 
Historie 
»Step by Step« wurde im März 2007 als Nachfolgeprojekt von »Focus on YOUth« initiiert: 70 
Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Allermöhe haben eine von John Neumeier 
choreografierte Collage von »Romeo und Julia« gemeinsam mit Elevinnen und Eleven des 
HAMBURG BALLETT aufgeführt. Seit dem Start von »Step by Step« haben bereits 36 
Klassen erfolgreich teilgenommen. Die Kooperation mit einer Schule ist jeweils auf 2 Jahre 
beschränkt. Im Schuljahr 09/10 werden insgesamt 10 Klassen im Rahmen von »Step by 
Step« an den zeitgenössischen Tanz herangeführt.  
 
Projektpartner 
Die BürgerStiftung Hamburg wurde im März 1999 als Gemeinschaftsstiftung von 
Hamburgerinnen und Hamburgern für ihre Stadt mit dem Ziel gegründet, das Gemeinwesen 
in Hamburg nachhaltig zu stärken und Kräfte der Innovation zu mobilisieren. Sie will zurzeit 
schwerpunktmäßig jungen Menschen Chancen eröffnen, die sie sonst nicht bekämen. Dabei 
setzt sie das Augenmerk auf Eigeninitiative und verantwortliches Handeln miteinander. 
 
STADTKULTUR HAMBURG ist ein gemeinnütziger Verein, der seit 1979 Initiativen, Projekte 
und Organisationen aus dem Kultur- und Bildungsbereich durch Service, Impulse und 
Management bei Kooperationen und Entwicklungsprozessen unterstützt. Beide 
Organisationen verfolgen das Ziel, Kunst und Kultur in Hamburg zu fördern, insbesondere für 
Kinder und Jugendliche in Hamburger Stadtteilen mit Entwicklungsbedarf. 
 
Die Förderer 
»Step by Step« wird im Schuljahr 09/10 finanziert durch Spenden von der Margot und Ernst 
Noack-Stiftung in der BürgerStiftung Hamburg, Ian Karan / der Capital Intermodal GmbH, der 
Stiftung Vollhardt, dem Budnianer Hilfe e.V. ,der Karsten Jahnke Konzertdirektion GmbH und 
Eigenmittel der BürgerStiftung Hamburg.  


